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— — — — — D— ee ——,—n 
ver April 50,30, per Mai 50,80, Er i 51,40, i 52, 
Auauf 52,60. Loco ohne Faß 50.70 89 1 3 125 


Börjen- Telegramme. 


Berlin, den 2 April. (Telegr. Agentur.) 
Weigen „(eher Not. v. 31. Not. v. 21. Marktbericht der Tanfmänuifchen Vereinigung. 
April⸗M 187 50 180 75 loco 52 50 52 30 8 den 2. April. 
Fance fe 193 50,194 — n — 90 Er = Pro 100 Kilogramm, 
Noggen feſte vAugu — mittl. W. 
Aprib. Mat 136 751136 25 Auguft⸗September 55 30 55 10 [Weizen. . 18 u 
Mal- Jun 188 25 187 75 September: tober 64 20 64 J0 /n 5 2 70 5 Br 13.008 Br 1 2 f f. iR som. 
S le dete A Speer Bee 1 4 1 5 8 9 „80 
Jer, Me 70 — 80 60 Kal, Ma DD A en Se en a 
September⸗Oktober 65 60 65 40 Kündig. für Roggen 90,50 — Kochwaare) r r et ee 
Soiritus fler | Kündig. Spiritus 65000 —— en ag: . 1 — — — 
a. &. et- Pr 91 25 91 501 Nuß ze e 57 60 E e en e e ee ee 
N Bals En. S- Gn. ⸗ » „ 77 — 75 50 od.⸗Kr. Pfdb. 83 400 83 25 Pie Barkt-Rommilken, 
a 
ober he © 251 501251 25] Jawirthſ ft. BA — — — — Frodukten-Vörſe. 
Kronpr Rudolf ⸗ 70 25 70 25 Poſener Spritfabrit es ar 75 „ 31. März. Ka ed Wetter: Nacht⸗ 
Deſtr. Silberrente 67 40 67 25 Reichs 14 9 60 froſt, dann warmer Sonnenſchein. N, 
Ungar 5% Papier. 74 80 74 80] Deutiche Bank Akt 157 70 150 — eizen loko hatte am heutig — Martte eine . Stim⸗ 


do. 4% Goldrente 77 10 76 50 
Ruf. gl. Anl. 5 91 80 91 80 ud Ste 133 75,133 — [mäßiger Zufuhr noch letzte Preiſe verlangten. Nur 270 Tonnen 0 


72 — 5 7 25 3 Pr. — 90 98 80 Dee u. 8 dabei Ag ee de Gewicht. 
11 en — mbar i a r Sommer: „ rot 1 
" Raöbörie: Bramae —— Bid 172 M. rotbbun 12077 Pfd. 1181 M, krant un er 113— 
hier. E⸗A. 132 75½132 25 Rufiide Banknoten 202 75 202 60118 Pfd. 125, 134 W 99 109 9 ig 116—125/6 id 12145 9 


ber nel 4% Anl. 102 101102 10 Ruff. Engl. Anl. 1871 87 90 87 60 beſſeren 122124 Pfd. —168 M., bunt und 11 116/7 Has 
Poſener Pfandbrieſe 100 80,100 90 Poln. 5% re 63 25 83 25129/30 Pfd. 153—187 M. bunt glaſig 119/20 Pfd. 65 M. 
ofener Rientenprieſel 21 20 01 20] Poln. Liguid.⸗Pſdbr. 54 80 54 50122—128/ Pie. 175-186 M., hochbunt 127 zn, 182 
Se Banknoten 170 901170 90] Weiter. Kredit⸗Akt. 547 501564 — ruſſiſchen roth 122—127 Pfd. 173—178 M., glaſig 120 Pfd. 168 
Oeſter. Goldrente 84 40 84 10 Staatsbahn 590 —1587 50 hellbunt ur fd. 185 M. per Tonne. Tea Tr 1 155 April⸗Mal 
1860er Looſe 121 101121 — Lombarden 271 —|%6 501794 am * M. Br. Juni⸗Juli 1844 Juli 
91 1080 20 Tondft. ſehr feſt Auguft 187 M. 183 M. del, September-Oftober 190} M. Gd. 
en, Anl. 1880103 75/103 50 Kreditactien Abſchlag 25 60 r 118 Mark. 
— — Roggen loko unverändert. Nach Qualität per 120 Pfd, ir 


Stettin, den 2. April. (Telegr. Agentur.) gezahlt fle inländiſchen 117, 118, 119 M., polniſchen zum 
Not. v. 31. Not. p. 31. 116 M., ni 2 114 ef ſchmal und ur Ein e 110 1 1 116 a 
Weizen feſter | September-Dftober 65 — 65 —ſchmal 114 M. per Tonne. Termine Mai gu * 1204 M. Gd. 
il Mai 188 50187 50 Spiritus behauptet 1 117 M. Br., Tranſit Kur ai⸗Juni inlä 
1 189 501189 — loco i 51 80 51 80122 „ unterpolniicher 120 — Dans 119 M. Gd. 
191 501190 50 April⸗Mai 52 20 51 80) Juli⸗Auguſt rauf 123 M. Ayo Regulivungäpreiß 119 M., untere 
. "ren gu 53 70) 52 10/polnifcher 115 M., Tranſit 114 M. Gerſte loko 
ER 132 501132 50 uft⸗September 54 80 53 50linländ. große brachte 107/8 915 118 M. 111 Pfd. 1 
135 —134 50 Petroleum 108 M., polniſche zum 22 ., bn mıt Geruch 107 Pfd. 111 M., 
Sun I 137 5%187 50 loco 865 —885 — sufflice, zum Tranfit 110 ai. Futter⸗ 100—104 Pfd. 1 
feſt Nübſen 1 M. ver Tonne. — Erbſen loco polnische zum Tranſit 
April⸗Mai — ——— Futter, zu 123 M. per Tonne dert — Bohnen loko inländ. 
Nori Mai 77 500 76 75 Pferde⸗ 140 M. per Tonne bezahlt. — Kleeſaat loko weiße polniſche 
. —— w 1811 38 * per geb dt. Ke — RA tter N beſetzt 
krmitt der t. Polizei⸗Direktrron zu 190 nr eddri oko ruſſiſcher zu etz 
, = ex t. Polizei⸗Direktton 150 N. — Rüben lolo zufl. Summer, zum Tian beef bt — 


N verkauft. — Spiritus loko 51,75 
51.50 M. Gp. Nori, Ma 62 N. Br, Mal- Jun 53 M. Br. J 


— 1 te. 
Bf. ua 51 M. GN 


Ff. 


Gegen ſtan d. 
höchſter 
Weizen | mei } pro 
Noggen 
Bere 


2. April. 

r. Plötzlicher Tod. ve der Nacht vom 30.31. v. M. iſt in 
dem Haufe Alten Markt 44 eine ehemalige Dienftmagd, weiche Almoſen 
empfing und an eg 5 5 5 lich geftorben. 

. Milit u. fand bi 


höchſter 
medrigſter \ 
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SEE 


dıtte 0 
M. Pf. 5 


a Stargard⸗Poſener Bahn durch glübende Kobler ke 
g aus einer Lokomotive herausgefallen waren, in Brand, ſo daß mehrere 
20 ab Stellen des breiten Grasſtreifens total ausbrann Durch 
Ein ahnarbeiter, welche mit Spaten berbeieilten, und um die brennenden 
Sen 8 Bande, 8 6 zogen, wurde ein weiteres Unmfichgreifen des Grade 
Bohnen ran 
einer C igarrenfabrif auf der Breiten 
Kartoffeln damals mitgetheilt, vor einiger Zeit von dem fer ee 


er 5 zu 2. 


Forales und Hrovinzielles. 1 


— 2 


— — 


— — 


9 
1 


Bene ů 


norma 


N 3 


. In der Krauſe'ſ 1. e fand am 31. v. Mts.] Faſſung Unfinn. Die Schlempe mag ia durch den hohen Waſſergenuß 
Abends ein Fe der dortigen Tabalzarbeiter ſtatt. welches der Fabrik⸗ verdünnte Säfte im Organismus erzeugen, ſie mag den Thlerſorper 
befiger für dieſelben veranftaltet hatte. a weniger 5 machen, aber ſpezielle Krankheiten wird ſie 
r. Eine betrunkene Kirchgäugerin. Sonntag Vormittags gewiß nicht RE: 83 iſt möglich, daß ſich das eine oder andere 
— vor der Dominikanerkirche eine ſinnlos betrunkene Prauensverſen, efekügelchen bei der Deſtillation der Abtödtung entzogen hat, daß der 
elche ſonntä We war und ihr Gebetbuch feit in der Hand eine oder andere Spaltpilz des Milchſäureſerments der Hefe in der 
hielt. Wahrſch ich hatte fie, bevor fie in die Kirche ging, des Schlempe noch lebensfähig, vorhanden it, aber unſeres Wiſſens erzeu⸗ 
Guten“ fo viel genoſſen, daß ihre Füße fie nicht mehr bis in die gen alle dieſe durchaus keine ſpeziftſchen Krankheiten. Eine Uebertra⸗ 
Kirche hinein trugen, fie vielmehr vor dem Gottesbauſe niederſank. gung, von Krankheiten durch die Schlempe iſt abſolut nicht exiſtirend. 
Durch einen Schutzmann wurde fie nach dem Polizeigewahrſam ge⸗ Sie iſt ein durchaus geſundheitsgemäßes Futtermittel, wenn man nicht 


chafft. an 8 ohen 28 5 Aal a 1 im — 

Re würde, den hohen Waſſergehalt etwas zu erniedrigen.“ Jeden 

Ae etterbericht vom 1. pril, 8 Uhr Morgens. werden dieſe Aeußerungen de erſten Autorität auf dem in Rede ſte⸗ 
JE henden Gebiete genügen, um etwaige Beſorgniſſe endgiltig au zerſtreuen. 

E Wöchentliche Produkten und Börſenberichte 

6 m ? Dresden, 31. März. [Produkten ⸗ Bericht von 

4J Walle 


\ 765 SW N rſtein und . Trotzdem Berlin — 
Ehriffianfund 757 SSW 3 heiter 3 (dieſer Woche höhere Preiſe meldete, konnte ſich bier das Getreidegeſchäf 
Kopenhagen 764 NW 1 45 2 nicht beleben. Ruſſiſcher Weizen mangelt zwar gänzlich an den Bezugs⸗ 
Stockholm 759 N 2 wolkenlos Iſqauellen, doch vermochte auch dies dem Geſchäft keine Anregung N 

8 765 NO bedeckt 7 geben, da das Ausgebot von Weizen in Sachſen immer noch den Be⸗ 

g 757 D 1bebedt 2 [darf weit Überfteigt. 

oBlau . . 756 S bedeckt | Auswuchsfreier feiner Roggen war noch am leichteſten zu pla⸗ 
Fork, 766 3 ö beiter —gjöwen. In den Notirungen iſt keine Aenderung eingetreten. 
Brei 767 D 3 wolkenlos 5 Wir notiren: Weizen inländ. weiß 175—192 Mark, do. geb 
8 769 WSA 0 wolkenlos 170—185 M., fremder weiß 196—209 M., do. fremder gelb 186.— 
Er 8 W 2 wolkenlos 30 M. n inländiſcher 128—138 M. do. galiziſcher, ruſſiſcher 
WERE 768 NEM 2 Nebel 0026184 Mark, do. preußischer 138—147 M., do. neuer —,— M. 
Sad N25 Abedeckt 1) 2 8: an mann 125 1 do, DR 0 se 180-200 f 
bei o. erwaare 115— art. Hafer inländiſcher und fremder 
e Amelie | GI1B-135 MM. Mais, wumäniih 138-145 MR, ver 1000 Rilos 
. 766 8 Gbedek 6 
Sn, > 2 b nn — — 
Düne 1 E d N Felegraphiſche Hadrichten. 
766 N 8 halb bedeckt 8 Paris, 2. April. In dem Hüttenwerke von Marneval 
Winden — In 5 iſbei Saint Duier (Dep. Hautemarne) fand eine Keſſelerrlofton 
Bere". 764 W̃ 2 bedeckt | zjftatt, wobei ſechsundzwanzig Perſonen getödtet, achtunddreißig 
Wien 764 NW I wollig 1) | 6.verwundet worden find. (Wiederholt. ) 
Breslau. 764 W Abedeckt 2 Paris, 2. April. Die Zahl der bei der Keſſelexploſton in 
D Aix 764 NND bedeckt 8] Marnaval Verunglückten beträgt 96, darunter 31 Todte. Von 
** = ai en 5 den Verletzten dürften noch mehrere ihren Wunden erliegen. 
1) Dunſt. 2 Nachts Reif. ) See ruhig. el, neblig. Auge hommene, keen k. 
Fenn Mylius Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſttzer v. 


1 == leifer Jug, 2 — leicht, 8 — ſchwach, 4 — mähig, 5 = M A g 
— — ftlürmi — 10 cm ollard aus Göra, Nittmeiſter Jouanne aus Nikolskowo, Lt. Somme 
Be) 11 e Be, 6 12 S eig re a. Libartowo, v. Königsmarck a. Schleſten, die Et. Kortins a. Schmasdof, 
Tunerkung: Die Stationen find in 4 Gruppen geordnet: ven Kramſter aus Militſch, Landſchaftsrath Hinſch aus Lachmierowie. 
1. opa, 2. ne von Irland bis Oftpreußen. 3. Mittel“ Rechtsanwalt Berndt aus Poſen, königl. Oberförſter Wehowski aus 
Europa (üblich weſer Bone, 4. Eübeusopa. — Fanerhald jeber Gruppe Merch er a an Smilie 10 155 e Noe 2 nr 

Nichtun 5 ö aus Leipzig, Major v. Türk aus Liſſa, die Kaufleute Roſenthal Na 

l 8 Ar NA „ l. u. Miſch aus Berlin, Roſenheim aus London, Kaemenna aus Bremen, 


. Pr 5 
ober, gleichmäßig vertheilter Luftdruck erſtreckt ſich von den briti⸗ Weiger ans Jſerlohn. ö 

a ö ia bin, wä Stern’ Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Leſchke aus 
jcben aſelg über Zentrals@uropa binaus nach ber Adria bin, während Berlin, Frenkel aus Hamburg, Goldſchmidt aus Ziegenhain. gie Guts⸗ 


925 : ; ; 5 beſitzer Chlyſtowski aus Polen und Kleffel u. Frau aus Mecklenburg, 
Fer, meift nördlicher bis weſtiicher Luftſrdmung ijt das W Lieut. d. R. Schubert aus Görlitz, Lehrer Kleinmüchel aus Glogau. 


. f iſe Ni a Schauspielerin Frl. Schön aus Breslau. 
ichen und füdlichen Deutſchland ſielen ſtellenweiſe Niederſchläge. Ueber Juktus Bug ow Ho tel de Rome. Die Rittergutäbeflger 


i d anzen öſtlichen Oſtſeegebiete iſt die Temperatur J 7e. i 
S ken pale ai he lei Deutichland Beinen, 4 1 75 e e S5. — —— a — 

i i N Weyne, v. Szezep i au awin, s 
N en außer Im Süden, eee . richter Mitſchke und cand. phil. Langemeyer aus Rogaſen, Frau von 


— FUN eee eee a 7 un here Arie Kay 7 50 1 9 
1 a. D. v. Wedell aus Poſen, Rentier itte aus Rogaſen, or 
was a der Spiritug,|Frommberger aus Kia, dient. Stobmafier aus Berlin, Lieut. d. Res 
brennerei als Rückſtand — verarbeiteten Nobprodufte (Kartoffeln, Ges ſerve Oruzy aus Fiſcherfelde die Kaufleute Ritter, Jakob Tiafierrab, 
treide, Mais) bleibende Schlempe wird bekanntlich von ben Land⸗ Sungmann, 1 en en — — aus gen trauß 
wirthen = A ene e be Puder furt a. M., Kubel und Segall aus Hamburg, Krayn aus 
iſt ez, welche eben der kleinen ländlichen Bren⸗ ler- 1 g 
— 1 re Verhältniſſen allein ermöglicht, und andererjeitä |. 90 En Rn bel Munz E nase en Hef. Rabbiner DR: 
auch die Erhaltung dieſes landwirthſchaftlichen Nebengewerbeß zu au Fur Nofenftiel aus Jie aus Stempen, die Kaufleute Frau Lobn 
einer Lebensſrage f x die deutſche Landwirkhſchaft werden läßt. aus Turek, Roſenſtiel aus Zieſar, Leßler aus Rogaſen, Schwinke aus 
Neuerdings (m nun von Scheinbar kompetenter Seite — näm⸗ Wongrowitz, Nathan aus Wongrowitz, Boas aus Wreſchen, Kaphan 
lich au ve) pa en prime die ble 155 Wal 
tären Standpunke aus Angriffe gegen die Verwendung der empe \ 
als Futtermittel n N welche wohl geeiget ſind, leute Taubenſchlan 2 ee Eh 100 2 a 5 e 
Mißtrauen gegen dieſelbe unter Landwirthen und in weiten Kreiſen des Zimnawoda, Heerin ah Frotiom Polaſewer aus Obornik, Krauſe 
ublikums wach zu rufen. Um dem entgegen zu wirken, nehmen wir Schwiebus M A aus Frotkow. Po! R „ 1 
anlafung, auf den ſehr beachtenstwerthen Vortrag des Profeſſor aus Schwiebus, Mottel aus Samter, Wittow aus Roſenberg, Kreiſel 
Dr Master aus Halle auf der diesjährigen Generalverſammlung des aus Danzig, Herder a Argenau, Jalubowski aus M UDESIOEIE 
r in Rx. [rer Karen Aewirtb 
12 der Zeischrit für Spiritusinbufttie) hinzuweiſen. Ueber den ber Burckhardt aus Zielinko, Werkmeiſter Herber aus Wien, Intend. Bureau⸗ 
ten Punkt heißt es darin am Schluß: „Eine Frage iſt schließlich Diätar Falkenmayn aus Breslau, Sekretär Orkanow aus Gneſen, 
a u besprechen: Der Werth ber Schlempe in ſanitärer Beziehung Reg.⸗Feldmefſ. Bierbach u. Familie aus Guttſtadt, Maler Hoffmener 
6 1 15 ch babe et leider ſelbſt nicht gehört — auf der Natur- aus Hannover, Pharmaceut Jahn aus Gleiwitz, Fabrikant Yaende aus 
Thorn, Rentier Jüttner aus Rawitſch, Lehrer Demmiſch aus Mlyn⸗ 


orſckherverſammlung in Eiſenach die Rede davon geweſen fein, daß die f Mar; 
Salle ein abſcheuliches Futtermittel fei, daß fie, an Milchlüpe ver. ars and. phil. Merreur aus Ser, 
ttert, Perlſucht und Tuberkuloſe erzeuge, daß die Milch von dieſen aſſerſtaud der Warthe. 
en von Menſchen genoſſen ebenfalls Tuberkuloſe verurſache; kurz Poſen, am 1. April Morgens 1.64 Meter. 
es fei die Schlempe der Urquell vieler Krankheiten und daran jeien Sie, 0 „ 2. „Morgens 1,68 » 


die Brennereibeſitzer, Schuld. Das iſt natürlich in dieſer allgemeinen 5 „ 2 2 Mittags 1,68 a 
= wortlicher teur C. JDontane in Polen. Diud und Verlag von W. Deder & Comp. [Emil Nöſtel] in Poſen 


aus Schroda, Klakow aus Guſchterbauland, Patſchke aus Oſterrode, 
Nee ende Oettinger aus Wongrowitz. 
J. 66 


